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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TuS Hornau II : SG Wildsachsen 
Donnerstag, 02.12.2021, 20:30 Uhr

Fecher in Gala-Form

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf die Mannschaft des TuS Hornau II am
vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Wildsachsen. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Garant für diesen Heimspielsieg war Benjamin Fecher, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG Wildsachsen dieses Match
unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Fazeli / Bös waren die Gastgeber Lüßen /
Lukosch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Seel / Schmalen war für Larscheid / Hörl letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen kampflosen Sieg verbuchten Fecher
/ Tischer, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jan Lüßen
überzeugte im Einzel gegen Jochen Seel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. 2:3 endete das Einzel zwischen Lennart Lukosch und Arman Fazeli aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Wenig Chancen ließ
dagegen Tobias Larscheid anschließend beim 12:10, 11:7, 11:7 seinem Gegner Norbert Hilger. Das
war ein souveräner Sieg. Lange mit Daniel Schmalen ringen musste Benjamin Fecher in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Leider musste die SG Wildsachsen das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS Hornau II. Keinen Punkt
beisteuern konnte Marcel Tischer im Spiel gegen Filip Bös, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jan Lüßen
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Arman Fazeli. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Lennart
Lukosch hatte nachfolgend seinen Gegner Jochen Seel beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Beim 3:1-Sieg von Tobias Larscheid gegen Daniel Schmalen ging
nur Satz 1 verloren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Benjamin Fecher
war in der Partie gegen Norbert Hilger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Hornau II nun ein Punktekonto von 20:0 Punkten auf, während
die SG Wildsachsen vor dem nächsten Spiel, das am 22.01.2022 gegen die TSG Pfaffenwiesbach
ansteht, 11:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Hornau II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den Neuenhainer TTV 1955.

 Statistik:
 TuS Hornau II

Doppel: Lüßen / Lukosch 1:0, Larscheid / Hörl 0:1, Fecher / Tischer 1:0 
Einzel: J. Lüßen 1:1, L. Lukosch 1:1, T. Larscheid 2:0, B. Fecher 2:0, M. Hörl 1:0, M. Tischer 0:1 
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 SG Wildsachsen
Doppel: Seel / Schmalen 1:0, Fazeli / Bös 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: A. Fazeli 2:0, J. Seel 0:2, D. Schmalen 0:2, N. Hilger 0:2


